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Rundschau .
* Tirnowa ist nunmehr tatsächlich von den

Rüste « besetzt . Das amtliche russische Telegramm ,
in welchem der Oberbefehlshaber der Südarmee un¬
term 8 . d . diesen neuesten Erfolg anzcigt , hat fol¬
genden Wortlaut : » Gestern hat General Gurko mit

seiner Cavallerie Tirnowa genommen ; 9000Nizams ,
eure türkische Batterie und eine Abtheilung Rcdifs ,
deren Zahl nicht festgestellt ist , wurden genöthigt ,
sich gegen Osmanbasar zurückzuziehcn . Die Bewohner
von Tirnowa legen uns gegenüber enthusiastische
Freude an den Tag , nach der Besetzung wurde feier¬
licher Gottesdienst abgehaltcn . General Gurko hat
das türkische Lager und einige MunitionSvorräthe
weggenvinmen . Der Train der Infanterie und die
Artillerie näher » sich Tirnowa . « Bei dem Kampfe
waren , nach anderweitiger russischer Meldung , von
Seiten der Russen 2 Cavallerie - und 2 Infanterie -

Divisionen , sowie 1 Schützen - Brigade betheiligt . Die
Türken wurden von drei Seiten eingeschlosscn und

mußten sich endlich flüchten . Die russische Cavallerie

verfolgte die Türken . Die russischen Truppen welche
Tirnowa besetzten , gehören zu dem 8 ., unter dem

Oberbefehl Radetzki
' s stehenden Armeecorps . Diesel¬

ben besetzten auch die über Tirnowa hinaus gelege¬
nen Ortschaften Novofelo , Selwi , Drenowa und

Slataritza und dehnten die Verfolgung der sich zu -

rückziehendcn Türken über letzteren Ort hinaus ans .

Brake , Freitag , 13 . Juli 1877 .

— Aus Rustschuk trifft die , Nachricht ein , daß der
russische Dampfer » Fehet « bei Beket der Vernichtung
preisgegeben werden inußte . ^ Nach glücklicher Passi -

rung WiddinS wurde der Russe von einem türkischen
Monitor gejagt , während ein zweiter Monitor bei
Nikopolis auf der Lauer lag . Um der sonst zwei -

fellvsen Gefangennahme zu entgehen , gab der Capitän
des » Fcher « Befehl , das Schiff zu versenken , und
blieb den Türken nur das Wrack als Beute . Von
dem russischen Capitän ist das eine wackere Thal des

Muthes und kaltblütiger Entschlossenheit .
* Der » Polit . Corr . » wird telegraphisch aus

Ragusa gemeldet : » Der größte Theil der vereinig¬
ten CvrpS Suleiman und Ali Saib Pascha

' s ist im

Abmarsche gegen Skutari und Antivari begriffen .
Allem Anscheine nach werden diese Truppen in der

nächsten Zeit in Antivari eingeschifft und theils nach
Thessalien , theils an die Donau befördert werden .
Sowohl in der Herzegowina , als auch in Albanien
würden sämmtliche türkische Forts und Blockhäuser
für längere Zeit ausreichend verproviantier , überdies
bleibt ein kleines türkisches Corps , wahrscheinlich
unter dem Befehle Mchemed Ali Pascha

' s zurück ,
welches für eine Defensive genügen dürfte . «

* Der militairifche Correspondent des » B . T . "

schreibt u . A . : Alles , was in den letzten Tagen über
die Anzahl der herübergegangenen Russen ge¬
schrieben worden , ist übertrieben . Ich glaube , es wird
der Wirklichkeit annähernd entsprechen , wenn man
annimmt , daß bis jetzt etwa 2 ^ z Korps übergegan -

gen sind ; rechnen wir dazu stärkere Kavallerie -Massen
so mögen etwa 85 — 90,000 Mann drüben sein , und
bevor man diese nicht herüber hatte , konnte man an
kein Vorwärtsgehen denken . Umgekehrt würden stär¬
kere Kräfte , wie z. B . 200,000 Mann , von denen
die Wiener Zeitungen bereits fabelten , gar nicht auf
diesem Fleck haben stehen bleiben können , schon des

kolossalen Trosses wegen , der durchaus ein Vorschie¬
ben verlangt . In dem Moltkeschen Werk wird der

Uebergang des Jahres 1828 , der am 7 . Juni statt -

2 . Jahrgang .

fand , als zu spät für derartige klimatische Verhält
Nisse unternommen erklärt . Man darf daher ohne
Weiteres Voraussagen , daß , da der diesjährige Ueber -

gang fast 14 Tage später begann , die Russen ver¬
schwindend wenig Zeit haben , wenn sie in diesem
Jahre noch den Feldzug beendigen wollen . Cs bleibt
ihnen nichts Anders übrig , als die türkische Feldar¬
mee aufzusuchen und sie unter möglichst günstige »
Chancen zu einer großen Feldschlacht zu veranlassen .
Daß die Türken Tirnowa nicht stark besetzt hatten
und daß es , daher sofort einer stärkeren russische «
Abtheilung in die Hände fallen mußte , ist ganz na¬
türlich , denn , wie wir schon neulich sagten , die Rus¬
sen können nicht über den Balkan , ohne sehr starke
Reserven in ihrem Rücken zu haben und ohne meh¬
rere Dvnauübergänge zu besitzen , wen « es ihnen an¬
ders nicht vorher gelungen ist , die türkische Feldarmee
entscheidend zu schlagen . Von diesem Gesichtspunkt
aus ließe es sich daher türkischerscits verthcidigen , daß
daß man ruhig abwartet , die Russen sich vor dem

Festungsvicrcck und dem Klima abschwächen läßt und

sie zwingt , im nächsten Frühjahr unter denselben
Verhältnissen fast den Feldzug aufs Reue zu begin -
nnen . Ja wir möchten beinahe glauben , daß die
Türken so handeln und sich so aller moralischen Fak¬
toren entäußern werden , die sie durch

'
eine energische

Offensive gewinnen könnten . Und doch dürfen sie
nicht vergessen , daß die Russen in feindlichem Lande
mauövriren und leben und zwar in einem Gebiet
an dessen Erhaltung ihnen sehr viel gelegen sein
muß , da es beispielsweise die bei weitem reichste
Steucrquelle des Landes ist .

* London , 10 . Juli . Nach dem Standard ver¬
üben die Türken schreckliche Grausamkeiten in
den von ihnen noch besetzt gehaltenen Theilen der

Dobrudscha . — Großfürst Nikolaus sagte zu
Oberst Wellcsley bezüglich des Erscheinens der eng¬
lischen Flotte in der Besika - Bai : » Das ist wahr¬
haftig nicht hübsch von Ihrer Regierung : «

* — Wie die » Tims « erfährt , ist über Varna

Oldenburg . Seine Königliche Hoheit
der Großherzog haben geruht : vom 1 . October d .
I . an den Amtmann Zebelins in Friesoythe zum
VerwaltungSbeamten des Amts Ovelgönne und den
Amtmann z. D . von Heiniburg zum Verwaltungs¬
beamten des Amts Friesoythe zu ernennen ; vom 1 .
November d. I . an : den Justizrath Deeken in We¬

sterstede zur Disposition zu stellen , den ObergerichtS -

Assessor Pancratz in Oldenburg unter Verleihung
des Titels » Amtsrichter « zum richterlichen Beamten
des AmtS Westerstede , und den Gerichtsasscssor Runde ,
z . Z . in Westerstede , zum richterlicher Beamten des
Amts Cloppenburg zu ernennen ; den Stcucrrath
Knauer in Oldenburg auf sein Ansuchen in den Ru¬

hestand zu versetzen unter Verleihung des Titels
» Obersteuerrath « , den Zollrath Schmedes in Olden¬

burg zum Vorstand des Hauptsteueramts Oldenburg
zu ernennen , unter Verleihung des Titels » Steuer¬

rath » , den Vorstand des Hauptzollamts Brake , Ober -

zvllinspector Goycksen , in gleicher Eigenschaft an das

Hauptzollamt Barel zu versetzen , und den Zollinspec¬
tor Dunkhase in Danzig zum Vorstand des Haupt¬
zollamts Brake zu ernennen , unter Verleihung des
Titels » Oberzollinspector » .

Sc . Königl . Hoheit der Großherzog haben
dem Oldenburger Landcsverein zur Linderung von

Kriegsleidcn für die russischen Verwundeten 1000
Mk . überwiesen . Der Vorstand des Vereins , wel¬

cher gegenwärtig aus den Herren Dr . Hoher , v .
Alten und B . Fortmann zusammengesetzt ist , macht

gelegentlich dieser Mittheilung darauf aufmerksam ,
daß Se . Kaiserliche Hoheit der Prinz Peter von

Oldenburg ein besonderes Spital errichten läßt , für
welches Beiträge sehr erwünscht sind . Ferner be¬
merkt derselbe , daß der Kaiser von Rußland im

Jahre 1870 — 71 znr Linderung von Kriegsleiden
den Vereinen in Oldenburg über 9000 Mk . hat zu¬
kommen lassen . Wo bei den Spenden nicht besonders
bemerkt wird , für welchen der kriegsführenden Theile
dieselben gegeben werden sollen , wird angenommen ,
daß die Verwendung dem Comitee anheimgestellt sei .

*
*

* Aus der demnächst erscheinenden » Zeitschrift
für Rechtspflege » ersehen wir , daß die Zahl der

Wirthschaftcn im Herzogthum Oldenburg im Nov .
1876 1991 betrug ; außerdem beschäftigten sich 162

Händler mit dem Kleinhandel von Spirituosen . Seit
1870 vermehrten sich die Wirtschaften um 228 ,
die Spirituoscnhändlcr um 21 .

*
§-

* Der Vaterländische Frauen -Verein empfing
an Gaben für die Abgebrannten in Friesoythe bis

jetzt die Summe von 1248 Mk . 50 Psg . , darunter

befindet sich das Geschenk Ihrer Königl . Hoheit der

Frau Großherzogin im Betrage von 600 Mark .
** Norderney , 22 . Juni . Der Gemeinde

Nordernei sind von Sr . Majestät dem Kaiser fünf -

zigtausend Mk . als Beihülfe zum Kirchbau geschenkt .
Es wird jetzt endlich in die Verhandlungen über den

Kirchenbau , die schon seit 1864 gepflogen sind , ein
Ende kommen . Der ganze Kirchenbau ist veranschlagt
zu 88,000 Mk . , von denen bis dahin 14,000 Mk .
vorhanden waren . Durch die Gnade des Kaisers

ist jetzt der Bausands auf 64,000 Mk . gekommen ,
so daß von Seiten der Gemeinde noch 24,000 Mk .
anfzubringen sind . Von dem Cultusminifter ist der
Gemeinde eine Beckencollccte in der Provinz Han¬
nover gestattet . — Die Verhandlungen werden mit

Energie betrieben , da das Consistorium die Weisung
hat , mit allem Eifer den Bau zu beschleunigen . Mit
den Vorarbeiten kann vielleicht diesen Herbst schon
begonnen werden .

Rodenkirchen . I » der am 26. v . M.
stattgehabten Verheuerung von MähegraS auf dem

Strohhuser Außendeich , den Erben des Herrn Trost
gehörend , wurden per ^ Hectar 67 Mk . bedungen .
Der Preis ist gewiß im Verhältniß zu früheren
Jahren ein niedriger zu nennen , indem dasselbe Land

jedes Jahr an Heuer 30 bis 33 Thlr . erbrachte .
Cloppenburg . In der Nacht vom 1 .

auf den 2 . Juli ereignete sich in der Bauerschaft
Lethe bei Ahlhorn , auf dem früheren Lützow

'
fchen

Rtttergute , jetzt im Besitze des Gutbesitzers Pöppcl -
mann , ein eigenthümlicher Vorfall , welcher sehr leicht
einige beklagenswerthe Opfer hätte fordern können ;
indem plötzlich inmitten der Nacht eine der beiden

auf dem Gute befindlichen Wassermühlen in sich zu¬
sammen stürzte und zum großen Theil von dem stark
angeschwollenen Mühlenteich forigeschwemmt wurde .

Die Mühle wurde erst vor einigen Jahren neu

ausgebaut , mit neuen Steinen und neuer Welle ver¬

sehen . Um diese recht dauerhaft hcrzustellen , hatte
man 16 Fuß tiefe Fundamente ganz solide aus Stei¬
nen aufgeführt . Nun sollen die Ratten den Unter -



Lcr Belagerungszustand verhängt worden . — Moukhtar
Pascha lagen nahe vor KarS . Zwischen der Festung
und dem türkischen Lager stehen keine Russen mehr .
Der neuerdings zum Kommandanten von Kars er¬
nannte Mnstapha Pascha langte ohne Fährlichkcit
dort mit fünf Bataillonen an . — Faik Pascha ließ
General Tcrgnkasoff entschlüpfen .

* Prag , 10 . Juli . Ein Wiener offiziöser Brief
der » Bohemia " kvnstalirl die Zustimmung und das

Einverständuiß sümmtlicher Mächte zur Besetzung
Bosniens und der Herzegowina durch österreichische
Truppen .

* Bukarest , 10. Juli. Am Sonntag trafen
zwanzig türkische Schiffe vor Sulina ein und se¬
gelten Donau aufwärts , um den in der Dobrudscha
einmarschirtcn Russen die Verbindung mit dem Hin¬
terlande abznschneidcn . Der russische Kommandant
von Tultscha suchte die Weiterfahrt der türkischen
Schiffe durch Torpedos zu hindern .

*
2

* Brake . Eine cigeuthümliche Erscheinung
ist das unzühliche Vorhandensein der s . g . Marieu -

Käferchen , die man überall in den Gärten , nament¬
lich auf dem Salat massenweise vorsindct .

Wir machen an dieser Stelle darauf
aufmerksam , daß am Sonntag , den 15 . d . M . , in
Veranlassung des Braker Schützenfestes ein Extrazug
von Brake nach Hude zum Anschluß an den 11 Uhr
49 Minuten Abends von Hude nach Oldenburg ab¬

führenden Personenzug , welcher an diesem Tage auch

in Wüsting aichalten wird , abgelassen wird . Abfahrt
von Brake 11 Uhr Abends , Ankunft in Elsfleth 11

Uhr 16 Minuten Abends .
Das Staatsministerinm bringt hierdurch zur

KenMniß der bctheiligtcu Kreise , daß folgende vier
neue Vertragöhäfen in China : Jchang , Wuhu , Wmi -

chou und Pechai ( Paksoi ) am 1 . April d . I . für
den fremden Handelsverkehr eröffnet worden sind .

* Das hier aufgestellte Winklcrsche anato¬
mische Museum liefert mit seinen zahlreichen und

ausgezeichneten Präparaten Jedem Gelegenheit , im

aufmerksamen Betrachten derselben gleichzeitig sich
selbst rcsp . den menschlichen Körper in seiner ganzen
Zusammensetzung kennen zu lernen . Besondere Be¬

rücksichtigung ist namentlich der Darstellung verschie¬
dener Krankheiten zu Theil geworden , deren Erkennen
von ebenso großer Wichtigkeit wie ihre Vernachlässi¬
gung in hohem Grade gefährlich ist . Mehrere le¬

bensgroße Figuren , in Wachs ansgeführt , sahen wir

fast nirgends so schön und naturgetreu , wie hier in
Winklers Museum , dessen Katalog im Ganzen die

respectablc Zahl von 216 Nummern umfaßt . Da

Herr Winkler nur während des Schützenfestes sein
Museum geöffnet hält , so möchten wir Jedem die

Besichtigung desselben empfehlen .

— In der Nacht vom 7 . auf den 8 . Juni d .
I . wurde die Stadt Galvcston in Texas von einer
Feuersbrunst hcimgcsucht . Es wurden 26 Gebäude
in Asche gelegt ; die meisten derselben waren große
Geschäftshäuser .

Angekomlncne und abgegangene
Schiffe.

Allgekonnnen :
Juni 25 . Ludwig , Seeger , v . Brake in Archangel .
Juli 2 . Gesina , de Böhr , v . Brake in Cronstadt .

4 . Otto , Frage , v . Rotterdam in Cronstadt .
6 . Gesine , Nöfer , v . Bremen in Altona .

Dtsch . Brigg 8 . 0 . 8 . 4 . ( Palme , ans Brake ) ,
Prawle Point passirt .

7 . Lucie , Fischer , v . Ancatan in Hamburg .
Graf Wedel , Grube , v . Dcmcrara in Liverpool .

7 . Dtsch . Bark » Friedrich Hartwig " , Lizard pass . ,
v . d . Fidschi - Inseln n . London .

8 . Johann , Hawerkamp , v . Newyork in Hamburg .
8 . Atlantic , Stege , v . Batavia in Hamburg .

Abgegangen :
Juli 2 . Gesina Bernhardina , Bultjcr v . Narwa n .

Brake .
3 . Hermann Heinrich , Heldt , v . Cronstadt n . Brake .

'

Gesine , Bruns , v . Cronstadt n . Brake .
Pax , Pundt , v . Cronstadt n . Copenhagen f . O .

4 . Paula , v . Cardiff clar . n . Acapulco .
7 . Annic Lloyd , Roberts , v . Portmadoc in Lad .

n . Brake .

ch Helsingör , 5 . Juli . Der deutsche Schmies
» Dorrs " , gus Elsfleth , ist heute von nordwärts
Passirt .

bau so unterwühlt haben , daß der Wasserstrom Ein¬

gang fand und dann auch den plötzlichen Einsturz
zur Folge hatte . Glücklicher ..Aöetse schlief Niemand
in der Mühle ; wäre aber der Einsturz bei Tage
geschehen , so hätten demselben vielleicht einige Men¬
schenleben znm Opfer fallen können .

Der dem Besitzer dadurch erwachsene Schaden
beträgt immerhin mehrere Tausend Thaler .

*** Friesoythe , 5. Juli . Bei einem Gewit¬
ter schlug hier gestern der Blitz in einen Baum ,
unter welchem ein Arbeitsmaim Schutz gesucht hatte .
Letzterer kam glücklicherweise mit dem Schrecken und
einer kurzen Bewußtlosigkeit davon .

* Laut Depesche ist die Ausfuhr von Pfer¬
den aus Deutschland verboten .

Aus dunkler Fährte .
Novelle

von Rudolph Müldenrr .

Fortsetzung .

Ich war dem Tode nahe , als Jäger mich
trafen ; sie brachten mich auf die Pflanzung Enam -
buc und seitdem — Aber warum hast Du mich nach
allem dem gefragt ? Warum wecktest Du diese schreck¬
lichen Erinnerungen in mir ? Mein Gott , soll ich
denn sterben wie ich geboren wurde , als Sklave ?

» Heilige Mutter Gottes ! Verzweifeln Sie nicht
also . Das Fräulein von Kerbran will Ihnen wohl ,
sie ist barmherzig und klug und befiehlt Ihnen , ru -

hig zu sein und ihr zu vertrauen . "

» Ich werde ihr gehorchen ; sie will , daß ich lebe
und ich werde leben, " antwortete Donatien in völli¬
ger Ergebung ; ja , ich will leben , bis mich der Wille
Gottes aus dieser Welt abrust ; als ich hierhcrkam ,
hoffte ich, es werde bald geschehen . "

Femi hörte nicht mehr auf seine Worte ; sie schien
mit andern Gedanken beschäftigt zu sein .

» Gute Nacht und glückliche Reise ! " sagte sie, in¬
dem sie schnell aufstand ; » ich glaube , cs wird anders
kommen , als mau hofft . "

Sie warf noch einen Blick auf das unauslösch¬
liche Zeichen , welches Donatien an dem Arme trug
und entfernte sich so schnell , als ihre alten Beine
ihr erlaubten .

» Herrin " , sprach sie, als sic wieder in das Zim¬
mer Cüciliens trat , » was geben Sie mir für die

gute Nachricht , chic ich bringe ? Sie brauchen den
Sklaven nicht mehr zu kaufen ; er gehört Ihnen
schon durch seine Geburt an — "

» Wie ? " siel ihr Cäcilie verwundert in ' s Wort .
„ Er gehört Ihnen an , weil er auf Ihrer Pflan¬

zung geboren ist , weil er Ihr Zeichen au sich tnägt . «

Und die Negerin berichtete die Entdeckung , welche
sie gemacht hatte .

» Er gehört Ihnen an , wie ich, " fuhr sie fort ,
» und der Beweis steht auf seinem Arme geschrieben
wie auf dem mcinigm und wie auf dem aller Skla¬
ven , von Rethel , dessen Erbin Sie sind ; er ist , was
ich bin , mit dein Unterschiede , daß sich in meinen
Adern kein Tropfen Blut von einem Weißen befindet .

» Ist das , was Du mir da sagst , möglich ? " un¬
terbrach Cäcilie die alte Negerin . » Dann mußt Du
seine Mutter kennen . "

» Allerdings . Es ist schon viele Jahre her , daß

Bccuya auf der Pflanzung Casencnve lebte . Sie
war ein schönes , aber recht trauriges und ganz ge¬
horsames Mädchen von ächt caraibischer Race . Sie
arbeitete immer im Hanse und ich habe sie in . feinen
Hemden , gestreiften Röcken und selbst in Schuhen
gesehen . Sie bekam einen schönen , fast weißen Kna¬
ben und war stolz darauf . Nie ging sie aus . Ein¬
mal aber erzürnte sich der Herr gegen sie und be¬

fahl dem Aufseher , sic an die vier Pfähle zu befesti¬
gen und ihr neunundzwanzig Hiebe zu geben . Nicht
einer wurde ihr geschenkt . Aber den andern Tag in
der Nacht entfloh sie mit dem Kinde und Niemand
hat sie seitdem wiedergcsehen . Alles das muß im
Buche des Verwalters Mathicu geschrieben stehen . "

» Mein Gott ! " rief Fräulein von Kerbran nach
kurzem Nachdenken , » was läßt sich hier thun ? Ich
glaube , Herr von La Nebcliöre hat mir einmal er¬
zählt , daß wenn ein Staatssklave einmal verkauft ist ,
sein früherer Herr jedes Recht an ihm verliert und
er demselben auch dann nicht zurück gegeben wird ,
wenn er später seine Ansprüche auf ihn geltend macht ,
Femi , wir müssen auf der Stelle nach Les Morncs ,
um den Rath meines Verwalters einzuholcn ; seiner
Leitung will ich mich in dieser Angelegenheit anver¬
trauen . Schnell , schnell zu Pferde ; mit dem Ooäo
noir in der Hand meinem Rechtskonsulenten zur
Seite will ich mein Recht verfolgen . Aber die höchste
Eile ist nöthig ! Gebe Gott , daß der Carbetfluß zu
passiven ist und daß ich noch zu rechter Zeit eintresien
kann . "

6 .
Die Kirche du Mouillage zu Saint Pierre war

ein Gebäude von ziemlich mesguiner Bauart . Die
Kirche gehörte zu dem alten Kloster der Predigcr -

mönche . Vor derselben befand sich ein mit großen
Orangenbäumen bepflanzter , cingefriedigter Platz , wo¬
selbst sich die Grabstätten bevorzugter Familien be¬
fanden . Eine niedrige , mit einer breiten Gitterthür
versehene Mauer schloß den Kirchhof von der Straße
ab . Diese Thür wurde nur an hohen kirchlichen
Festtagen geöffnet und die Vorübergehenden erblickten
wenn sie zuweilen vor dein Gitter stehen blieben , nie
etwas anderes als Mönche , welche im Schatten der
Bäume ihr Brevier lasen . Jenseits der Mauer war
der Ort , an welchem die öffentlichen Versteigerungen
statt fanden . Herr von La Ncbeliere hatte befohlen ,
daß der Verkauf der Staatssklaven gleich nach der

Messe seinen Anfang nehmen solle . Ein über zwei
Tonnen gelegtes Brett bildete den Tisch , auf welchem
man die menschliche Maare zur Schau ausstellen
wollte . Hinter demselben stand der Gerichtsdiencr ,
der die Gebote ausrief und hinter diesem befand sich
Donatien und vier oder fünf andere Staatssklaven ,
die , auf einer Bank sitzend , ihr Schicksal erwarteten .
Man hatte ihnen die Fesseln abgenvmmeu , da meh¬
rere Polizeidiencr sie bewachten .

Die Straße war von Leuten aller Stände ange -

füllt . Die Käufer machten den Müssiggängern , die
nur gekommen waren , um das Schauspiel mit anzu -

sehcu , den Platz streitig . Unter diesen Letzteren be¬
fanden sich einige jener armen Teufel , welche ohne
Heller und Pfennig in die Colouie verschlagen wor¬
den waren und den verächtlichen Beinamen : » Kleine
Weiße " erhalten hatten . Diese würden sich größten
Thcils gern selbst unter den Hammer gestellt haben

und waren zu Allem fähig , um ein paar Thaler zu
verdienen . Es waren ferner reiche Pflanzer dort ,
die von Versteigerung zu Versteigerung gingen , um
ihre Bestände vollzählig zu erhalten . Auch Farbige
befanden sich unter der Menge , ja selbst freie
Schwarze , reich genug um selbst Sklaven zu kaufen .

( Fortsetzung folgt . )

Anzeigen.
cT^ ie Grasnutzüng auf der Wilhelmsplate vom
H 1 . Mai 1878 an , soll am

Donnerstag , den 2 . August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

an Ort und stelle zur Verpachtung auf ein oder
mehrere Jahre ausgcboten werden .

Die Pachtliebhabcr werden aufgefordert sich bei
der Heerdstelle auf dem Harriersande zu versammeln .

Brake , 1877 Juni 29 .
Großherzogliches Verwaltungsamt .

Strackerjan .

— ^ Regahl .

EDm

Dienstag , den 31 . Juli d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

sollen in Kimmc ' s Wirthöhausc Hieselbst die bedach¬
ten Stückländereien auf dem Harrier Sande , dem
Offenwarden Rugsande und dem großen Pater zur
Verpachtung auf 0 Jahre ausgcboten werden .

Brake , 1877 Juni 29 .
Verwaltuugsamt .

Strackerjan .
Regahl .

EDm
Mittwoch , den 1. August d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
sollen in Kimme ' s Wirthshause hieselbst die uiibe -

deichten Ländereien auf dem großen Pater und der
Anwachs an demselben zur Verpachtung auf 6 Jahre
öffentlich ausgcboten werden .

Brake , 1877 Juni 29 .
Verwaltungsamt .

Strackerjan .
Regahl .

halte ich meine

Tanzbade
dem geehrten Publikum angelegentlichst empfohlen .
Die Musik wird ausgeführt von der Capelle dcS

Herrn Direktor Schneppc .

F. M . Diekmann .
Gesucht : Eine möblirtc Stube

für eine einzelne Per¬
son , entweder mit oder

ohne Beköstigung , im Preise von 45 bis 50 Mk .

per Monat . Näheres die Exp . d . Bl .



DM- Des Schützenfestes halber wird am Sonntag Morgen
ein Extra -Matt herausgegeben , von welchem nicht allein unsere
sämmtlichen hiesigen und auswärtigen Abonnenten, sondern iedes
Haus hm rn Brake em Exemplar erhalt . — Annoncen für
dieses „Extra-Blatt" werden bis Sonnabend Mittag erbeten.

Brake . Die Expedition der „Draller Zeitung".
ckVn das hiesige Handelsregister ist heute ein-

getragen :
Nro . 187 . Firma Behrens u . Schumann .

Sitz : Brake .
1 ., Offene Handelsgesellschaft seit 1 . Juli 1877 .
2 . , Gesellschafter :

a . , die Wittwe des Steinhauers und Mau¬
rermeisters Christoph Friedrich Beh¬
rens zu Brake , Anna Catharine
Marie geb . Albers , daselbst.

ki . , der Steinyauer Johann Friedrich Hein¬
rich Schumann zu Brake .

3 . , Jeder der Gesellschafter ist allein zur Vertre¬
tung der Gesellschaft befugt .

Brake , den 7 . Juli l877 .
Großherzogliches Amtsgericht .

Millich .
A . Willens .

ALi ' ASLv SSL» Als beson¬
ders Preiswerth empfehle folgende Parthien :

schweren feinen Lama zu Kleidern , 12 Ellen oder
7 Meter für 3 Mark ,

hochfeine Kleiderstoffe , Meter von 50 Pfg . an ,
A4 breiten , rein wollenen Buckskin , Meter von

3 Mk . 50 Pfg . an ,
6 ^ waschechten elsässischen Cattun , Meter 35 Pfg . ,

Elle 20 Pfg . ,
64 breites feines Halbleinen , Meter 35 Pfg .,

Elle 20 Pfg . ,

60 Pfg . , Elle 35 Pfg . ,
A4 breites feines Hausmacherleinen bei halben

Stücken von 30 Ellen für 15 Mk .
Sämmtlichc Maaren sind zollfrei !

D . Weser .

4̂ breites schweres Hansmachcrleincn , Meter

- Brake im Zollverein . Von dem so vielfach von
Oldenburg bezogenen

DnickcaMm
erhielt ich eine zweite Sendung und halte solchen be¬
stens empfohlen .

icfcr .

myop
Noffs

empfiehlt billigst

Brake . Fertige

Herrenkleidungsstücke
in großer Auswahl am Lager .

Jaquettes und Röcke von 12 Mark an,
Hosen , Buckskin ,, 6 ,, ,,
Westen ,, 4 ,, „
Arbcitshoscn von 2 Mark 50 Pfg . ,,

I . Fr . Peter mann .
Brake . Cat tu ne , Halbleinen , Baumwol¬

kenzeug c von 20 Pfg . an , in schönen Mustern .
Ein Parthic Leinen , weiße, blaube , rothe Fla¬
nelle 80 Pfg . sehr billig .

I . Fr . Petermann .

Krfokge allein entscheiden !

X,

Wenn je durch - in - Heilmethode glänzende Er «
solgs erzielt wurden , so ist dies I vr . Airp 's Heil¬
methode . Hund -rtt -msend - verdanken derselben
iine Gesundheit , durch sie wurde vielen Kranken ,
wie di - Atteste beweise », auch da noch geholfen, wo
hilf - nicht mehr möglich schien. ES darf daher Jeder
sich dieser dewilhrleu Methode vertranenoooii zinsen¬
den . Näheres darüber in dem varstigl ., illujirirlen ,
SOt Seiten starken Buche : vr . Airh ' s Naturheil -
methode , so . Zinfiaar . Preis I Mark , Leipzig ,
Richter ' s Verlags -Anstalt , welche das Buch auf
Wunsch gegen Einsendung von io Briefmarken !>

10 Pf . direct versendet .

2

Zum diesjährigen Schützenfeste empfehle den Besuchern meine

Für KMtv und Leck « «» sowie für
HeNsvurrnK werde ich Sorge tragen .

Zur Unterhaltung ist von mir die rcnvmmirte und beliebte

DeekenMe Gesellschaft aus Geestemünde
engagirt worden . Diese Gesellschaft, unter Direktion des Herrn Mnsikdirector ÄMottsQliAlk , besteht
ans 8 LKKssr «s>» , hierunter die Opern - Sängerin Fräulein und T

Hochachtungsvoll

_ _ _ _ G . Köster .

Braker Schützenfest.
Znm diesjährigen Oldyiburgischen Bundesschießen empfehle meine

Nesiauiaklon aus stem -feNpsatze
angelegentlichst . Für Kui « Gpeisvi » , und pL « i »» pt « ist bestens
gesorgt .

Ergebenst

M . Während der drei Festtage ist meine Wirthschaft in „ Stadt Ha^ urg " geschlossen . D . O .

Blau bittet , genau auf die Firma zu achten und dieses ^vi 88 en 8 eN » LtI » vI » e UKi >-
8 <; » i» nicht mit anderen gewöhnlichen Wachsfigurencabinets zu verwechseln.

I . Winkler ' s
weltberühmtes anatomisches Museum

ist während des Schützenfestes auf dem Schützenplatze für erwachsene Herren , welche über
16 Jahr alt sind, aufgestellt .

Das „ Museum " enthält nur wissentschaftliche Präparate und
dielet das Neueste der mediemischen Faculilät und ihrer Heil¬
kunde. Eine Collection phathologikcher Krankheiten , bestehend
in : Gehirn -, Kehlkopf -, Her ; - , Magen -, Lungen -, und Mut -
tcrkrmikheiten . Künstliche Luftröhrenbildung , Dprration bei
Diphterithis . Trichinenpräparate : 2000 mal vergrößert , mit

Erläuterung über die Entstehung und Verkapselung derselben im Muskclflcische .

_ Slsil , ev » O S° 1jL.
MlMt Dienstag , den 17 . Juli ist das „ Museum " von früh 9 bis Abends 7 . Uhr ausschließlich

und allein nur für Damen geöffnet und werden sämmtliche Operationen und Geburten von Frau Winkler
wissenschaftlich erklärt . Von 7 bis 10 Uhr wieder für Herren geöffnet.

Meine

errichtete , mit warmen und kalten Speisen und Ge¬
tränken vorzüglichster Qualität versehene

estauration
erlaube ich mir dem geehrten Publikum angelegent¬
lichst zu empfehlen . Für aufmerksame und schnelle
Bedienung ist Sorge getragen .

I . Hörmann .
Während des Schützenfestes

in Brake
wird sich die

„Rheinlands Eiche " in ihren athletischen Kraft-
productivnen rcpräscutiren .

Es ladet ergebenst ein

Max Kürschner .
Während des hiesigen

finden in meiner

Restauration
auf dem Schützenplatze

- » e 8 » i,K und Ii « i« i8el » v
von der Gesellschaft Harjes aus Bremen statt ,
wozu ein honuetes Publikum ergebenst ungeladen wird .

Martin Stephan .

für Alle , welche an Fallsucht , Bleichsucht , Gelb¬
sucht , Blutspcien , Brust - u . Magen - Krampf ,
Kolik, Bettnässen , Husten , Schwerhörigkeit ,
Flechten leiden, bei

ac . Kleiboltenstraße 6
in Münster in Westfalen .

Behandlung bestich. Unzählige geheilt .ß

Neue blühende

opfblumeii ,
als L ?« el » 8 » « i » Heli « c » « p 8 « eK » -
i »sen (Schiefblätter ) , H » r -
te » 8r « i» ^ » « N» Hi8 Ok»tve « ir »rivi »
(Trauben Pantoffelblumen ) , empfiehlt

Z . Banmann ,
Gärtner .

Zu vermiethen :
Umstände halber ist auf gleich oder später zu

beziehen eine hübscheWohnung , bestehend aus Küche,
Stube , Kammer , Boden - und Kellerraum in der
Nähe der Bahnhofstraße . Nähere Auskunft ertheilt
die Expedition d . Bl .

LNin bürgerlicher Mittagstisch wird von
^ einem jungen Manne gesucht. Anmeldun¬

gen nimmt die Expedition entgegen.

Marktpreise
Brake , Mittwoch, den 27 . Juni .

Butter 1 Mk . — 1 Mk . 5 Pfg . ; Eier 60
— 65 Pfg . ; Kartoffeln , junge , (20Liter ) 2 Mk . ,
do . alte (20 Liter ) — Mk . ; Erbsen , junge , ( ff?
Kilo ) 10 Pfg . — Besuch mittelmäßig .



G . Menke
» , »8 VI «L« n ?»urA

4nrpfiehlt dem hochgeehrten Publikum zum diesjähri¬
gen Brake r Schützenfeste sein Fabrikat von
allen Sorten Honig -, Zucker- , Pfeffer -, Vanille - ,
Gewürz -, Dessert - und Lebkuchen , sowie alle feinen
Bonbons und Chocoladen in bekannter Güte .

Die Bude ist an der Firma kenntlich.

Meine Restauration
auf Lern Schützenplatze halte ich dem geehrten
Publikum bestens empfohlen .

Brake t . I »« r8t .

Empfehlung !
Hiermit dem geehrten Publikum zur Nachricht ,

daß ich zum Broker Schützenfeste mit der

Bremer und Magdeburger
SchniM - und KuNerkuchen -

Schnell-Backerci
eingetroffen bin . Bei reeller Bedienung und soliden
Preisen bitte ich das geehrte Publikum um gütigen
Zuspruch .

(A . Pommer Nachfolger .)

Meine ganz vortrefflich eingerichtete

Schießbude
auf dem Schützenplatze halte ich dem geehrten
Publikum bestens empfohlen .

s . HU» ini,»»8
aus Pr . Minden .

Auction -°- Segeltuch .
Der Kaufmann 8 . «

UltD . in Brake läßt am

Mittwoch , - en 2S Juli - . I . ,
dtachmittags L Uhr anfangen - ,
in und bei seiner Wohnung :

' w Stück GegeLtttch Hefter
Mualttät , worttnter eini¬
ges leicht beschädigt , .

öffentlich meiftbieteikd verkaufen.
Käufer ladet eiu H . Heye , Auct .

Maker Mtlwen - aast
Massm-Lasse.

Den Mitgliedern dev Braker Wittwen - und
Waisencasse wird hierdurch angezeigt, daß die dies¬
jährige Generalversammlung am

Donnerstag , den 26 . Juli d . I . ,
Vormittags 10 . Uhr ,

im vair IRii 't 8 vI » Ivi 'Hchen Gasthause zu Brake
stattfinden wird . Die Geoollmächtigten und Mit¬
glieder haben zur Vermeidung der in den Statuten
für den Fall des Ausbleibens angedrohten Nachtheile
dazu sich cinzufinden.

In dieser Versammlung soll über Verminderung
der Zahl der Geoollmächtigten — Z . 1 des Statuts
— Beschluß gefaßt werden ; event . ist ein Gevoll -

Mächtigter zu wählen .
Die Jahresrechnuug wird vom 12 . k . M . an

zur Einsicht der Bethciligten im von Hiitschler'schen
Gasthause zu Brake ausliegen .

Wer noch Mitglied der Gesellschaft zu werden
wünscht, hat sich in diesem Termine persönlich ein¬
zufinden und die vorschriftsmäßigen Bescheinigungen
(Geburtsschein , Gesundheitsattest des Hausarztes und
den Umständen nach Bescheinigungen des beikommen¬
den Predigers oder Amtes : » daß der Aufzunehmende
eine ordentliche nüchterne Lebensweise führt und ei¬
nen guten unbescholtenen Ruf hat « ) beizubringen .

Das Captitalvermögen der Gesellschaft beträgt
23,617 Mk . 16 Pfg .

Brake , 1877 Juni 25 .
Die Vorsteher der Broker Wittwen - und

Waisen -Cassc.
I . A. Grönniuger . D . Denker . I . C . Bruns .

Iu Nenne -
die beliebten französischen Suppenkrauter ,

empfiehlt

Iah . de Harste.

Umstände halber ist eine nach neue

Kegelbahn
mit Kegelhaus an guter Lage zu verpachten .

Näheres in der Expedition dieses Blattes .

Geschäfts Empfehlung.
Einem geehrten Publikum von Brake und Um¬

gegend zur gefl. Notiz , daß wir uns hierorts als
Dach - und Schieferdecker etablirt haben, und
halten wir uns zu allen in unser Fach schlagenden
Arbeiten , als Schiefer -, Dachpfannen - und Dachpap -

pen-Deckung, unter Zusicherung prompter und reeller
Arbeit bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll
«k » » » Iickl ,

Dach - und Schicferdcckermeister ,
Brake , Langestraße .

M . Reperaturcn schnell und billig .
D . O .

Zu November d. I . für
Varel ein Mädchen , wel¬
ches etwas kochen , gut waschen,

plätten und reinmachen kann , gegen hohen Lohn .
Anmeldungen bei

Frau Grenzaufseher Bufcher
vor Brake .

Gesucht :

Neue

Ment -Einlnachbüchsen
(kein Löthen mehr )

von 1/4. */, , 1 , Issr , 2 Liter .
Alleinverkauf bei

Ich . ste Harde.
Feinschureeken- e

G r a skut 1 er ,
bei ganzen Fässern

2 8S
bei einzelnen Kilo ' s

per - « Ua » V
einpfiehlt

Ich , ste Harste .
Neuen Edamer Käse,

bester Qualität ,
empfiehlt .

Iah . ste Harste.
H . von Gimborns

Tannin - , ^ lirarin - , Kallus - , Lnissr -, 8»-
ion- uvcl andere Tinten reiollnen sieb darob
ebbafte Tarbe , grosse TiässiKkeit und sodnoiles
Troobnen aus unä liefern noob naob längerer
2eit sobarfe , nie bleiebonde Eopien.

I -sZer in den dir . 8orten , sowie aueb in
t ui niii » , ?»! « ,, « r Vinte , iiÜ 88iA « n>
Lein, , 8te » ii »eI1t » i I»« n ete . betinäet
sied bei

ü . lluberle

Wider den Aberglauben
uaf dem Gebiete der Gesundheitspflege ist schon
viel geschrieben. Aber noch nie erschien ein
für Kranke so nützliches Werk wie das große
Krankenbuch » der Tempel der Gesundheit « .
Lesei es, Ihr Leidenden und Kranken , es zeigt
Euch den Weg zur Hülfe . Für 1 M . von
E . Schlesinger , Berlin 8 . , Neue Jacobstr . 6 . ,
sowie durch die Buchhandlung von H . Haberle
Wwe . in Brake , Breiteste , zu beziehen.

Angeriebene Oelsarben ,
Leinöl, roh und gekocht ,
Siccativ ,
Harpuis ,
Varnis ,
dünnen Stockholmer Thecr ,
dünnen Kohltheer ,
dicken Terpentin ,
Achander Pech,
Pinsel in allen Sorten

empfiehlt

Iah . ste Harste.

Aeber Ml ) geheilt !
> D > > ru »,lL 8 , »ei » t heilt sofort mit oder ohne

des Trinkers , so daß demselben das
W Trinken total zum Ekel wird ,
» F . Grone in Ahaus , Westfalen.
M KE » DanksagungSjchreiben und ärztliche

Atteste gratis und franco .

MdenburgischkSpars S- Leihbank.
Coursbmcht vom 12 . Juli 1877 .

4 »/« deutsche NeichSanleihe
4 » jo Oldenburgische Consols

sKleine Stücke beim Verkauf
i,i » ,« höher .)

4 » ,« Stollhammer Anleihe
4 » lg Jeversche Anleihe . .
4 » ,« Landw . Lentr .-Psandbr .
3 ° ô Oldenb . Prüm . -Anleihe

per Stück in Mark . .
5 » >oEutin -LübeckerPrior. -Obl .
4 >!z » ,o Lübeck -Büchener gar .

Prioritäten . . . .
4 >/2 »/« Bremer Staats >Aul .

von 1874 . . . . .
4 >/z »/o Karlsruher Anleihe .
41/2 »/o Halle - Sora » - Gnbe -

ner Prioritüten (vom
Preuß Staate garaniirt )

4 »/» Preußische Anleihe . .
(Stücke von 1000 Mk.
und darunter i/,o — siz
pCt . höher).

41/2 »/ « Preuß . cons . Anleihe
4 ' /2 "/o Schwedische Hhpothe-

kenbank Psandbr . . . .
5 o/g Psandbr . d . RH. H.-Bk.
41/2 »io do . do .
4 »/o do. do.
6 »/, Amerikaner Pr. 1881 .
Oldenb . Landesbank-Actien .

(40 »/o Eiuz . u . 5 «/« Z .
v . 1 . Jan . 77 .) . . .

Oldenb . Spar - u . Leih -Pank -
Actien .
(40 o/o Ein ; , u . 4 °/« Z .
v. 1 . Jan . 77 .) . . .

Oldenb . Eisenhütten - Actien
(Augustfehn) (5 ° /o Z .
v . 1. Juli 76 .) . . .

Oldb . Vers . - Ges . - Actien Pr.
St . o . Z . in Mk . . .

Wechsel auf Amsterdam kurz
für fl. 100 in Mk . . .̂

Wechsel ans London kurz für
1 Lstr . in Mk. . . .

Wechsel auf Newyork in G .
für 1 Doll , in Mk. . .

Wechsel für Rcwhork in Pap .
für 1 Doll , in Mk . . .

Holl . Banknoten für 10 G .

gekauft verlaust
SS,25°/« 95.75 »/«
99 ° ,o 100 « ,o

98 °/o 98,50 »so
98 °/o 98,50 » o
94,80 »/o 94,80 ° !«

135,75 136,75
103 »/, 104 «/o

- «/o - ' !»

- °/o -
100 °/o 101 °/o

101 ° io 101,75 ° ,o
94,90 °/o 95,90 °/«

103,50 o/o 104,50 » ,o

- °/o 92,75 ° ,
101 ° /o -
9« «/o 96.75 » ,
90,75 °/o 91,60 » ,- °/o - ° °- °/° - ° °

1S5 »so - ° !°

- °/°

168,55 169,35

20,39 20,49

4,15 4.20

3,91 4
16,80 —

Gekündigte Amerikaner (verfallen ) kaufen wir zu97 >,» »,o -
Amerikaner (nicht verfallen ) kaufen wir zu 97sst — 98 >,« »,o-

Passagiersahrt
aus ster Antermeser.

Von Bremen nach Bremerhaven 6 Uhr Morgens
und 3 Uhr Nachmittags ; von Brake 9 Uhr !

Morgens und 6 Uhr Nachmittags .
Von Bremerhaven nach Breme » 6 Uhr Morgens ,

und 3 Uhr Nachmittags ; von Brake 8 Uhr
Morgens und 5 Uhr Nachmittags .

Eisenbahn-Fahrplan.
Richtung Nordenhamm -Hude .

Stationen . Mrgs .
P .-Z .

Vorm .
G . - Z .

ÄbLS.
P .-Z .

Nordenham », Abfahrt 6 23 1150 7 , 5

Großensiel „ 6 25 11,55 7 ! 8

Kleinenfiel „ 6 30 12i — 7,12

Rodenkirchen ff 6,40 12,15 7,20

Golzwarden 6,45 12,25 7 30

Brake ^
Ankunft
Abfahrt

6,54
6i5S

12,35
12 55

7,86
7W

Hammelwarden 7 ! 5 1 !— 7,45
Elsfleth 7,15 1,15 7j5h
Berne 7,20 1,30 8 ! 6

Neuenkoop 7,30 1140 8 -10

Hude Ankunft 7,38 1,50 8,20

Richtung Hude -Nordenhamm .

Stationen . !Mrgs .Machm
P--Z . iP . -Z.

Abds .
P --is.

Hude Abfahrt 915 3 — 9 , ü

Neuenkoop 9 20 31 5 9 ! S

Berne 9125
9,35

3 10 9,1b

Elsfleth 3 20 9,SS
930
9,42Hammelwarden

Brake ^ Ankunft
9,40
9,54

3 25
3 39

Abfahrt 10 , 6 3149 9,47

Golzwarden „ 10,10 3,55
Rodenkirchen 10,20 4," ^ Sn
Kleinettstel 10,30

10,40
41 5 -10 5

Großensiel 4,15 10,10

Nordenhanim Ankunft 10,50 4,31 10,2S



Extra - Blatt
der

Sonntag , den 15 . Juli 1877 .

„ Vereinigung "

.

Zum Schützenfeste empfehle meine

Restauration
angelegentlichst . In meinen geräumigen Localitäten kann zu jeder Tageszeit nach der Karte gespeist werden .

Zu dem Mittags stattfindenden Festessen werden Thcilnchmer noch besonders eingeladen .
Ergebenst

— _ H . W . Mjlllg .

„Vereinigung ".
Mein geräumiges Stallgebäude zur Unterbringung von Pferden und Wagen , sowie Futter und

Weide für Pferde halte zum Schützenfeste bestens empfohlen

_ H . W . BÄstttg .
Zum

6. Oldendurgischen Bundesschießen
^ empfehle meine

Restauration
auf dem Schützenhofe angelegentlichst.

Concert -Vorträge der Gesellschaft Otto aus Böhmen .
Anfang der Vorträge Sonntag : 8 Uhr Abends .

hochachtungsvoll

H . Hayessen.
Zmstun diesjährigen Schützenfeste empfehle den Besuchern meine

ManrMstt , a«f de« KestpLatze.
Für KLiÄe und JeNvs ^ sowie für r»r »L« » vi N8r »i« 8t «

werde ich Sorge tragen .
Zur Unterhaltung ist von mir die renommirte und beliebte

DeekenMe Gesellschaft aus Geestemünde
engagirt worden . Diese Gesellschaft, unter Direction des Herrn Musikdirector bestehtaus 8 hierunter die Opern - Sängerin Fräulein G» « tt8 « I » r» !IN , und S

Hochachtungsvoll
C . Köster .

Braker Schützenfest.
Zum diesjährigen Oldendurgischen Bundcsschicßen empfehle meine" " '

aus dem Mplatze
angelegentlichst . Für Kiilv 8pvL8ei » und ZSeNteiLrsiiK ist bestens
gesorgt.

Ergebenst
A Pssfch .

_ _
M . Während der drei Festtage ist meine Wirthschaft in „ Stadt Hamburg "

geschlossen . D . O .
Während des hiesigen Schützenfestes findet in

Paaschs Concertsalon
auf dem Fcstplatze täglich

Loncert der ZeselWafl NMr,
bestehend auö 5 Damen und 2 Komikern, statt , wozu freundlichst cinladen

I . Paasch und C . Beller.

Zum Schützenfeste
halte ich meine

Tanzöukle
dem geehrten Publikum angelegentlichst empfohlen .
Die Musik wird ansgeführt von der Capelle des
Herrn Director Schncppe .

l . m . Diekmann .
Meine

aus dem Schützenplatze
errichtete, mit warmen und kalten Speisen und Ge¬
tränken vorzüglichster Qualität versehene

Restauration
erlaube ich mir dem geehrten Publikum angelegent¬
lichst zu empfehlen. Für aufmerksame und schnelle
Bedienung ist Sorge getragen .

I . HSrmaun.
Während des hiesigen 8e !»« Lvi »k « 8lv8

finden in meiner

Restauration
auf dem Schützenplatze

<Ne8lLI » K und K « » SI8 « Nv
von der Gesellschaft Harjes ans Bremen statt ,
wozu ein honnetes Publikum ergebenst eingcladen wird .

Martin Stephan .

Meine
^

RchmmUlvll
auf dem Schützenplatze halte ich dem geehrten
Publikum bestens empfohlen .

Brake . WvNi I » « i 8t .

Empfehlung !
Hiermit dem geehrten Publikum zur Nachricht,

daß ich zum Braker Schützenfeste mit der

Bremer und Magdelmrger
Schmal ;- und Butterkuchen-

Schnelt -Mckerei
eingetroffcn bin . Bei reeller Bedienung und soliden
Preisen bitte ich das geehrte Publikum um gütigen
Zuspruch .

»S . »I . W IIvS »re « I»t
(A . Pommer Nachfolger .)

Während des Schützenfestes
Ln Brake

wird sich die

HerVttLest« U«d
KMW » e « sKKttLgi «

„Rheinlands Eiche " in ihren athletischen Kraft-
productioneu repräscntiren .

Es ladet ergebenst ein

Max Kürschner .



Aus dem Schützenplatze zu Brake.
Noch nie dagemesm!

MI weltberühmtes 8»
^ V. rl anthropologisches Mnsenm

für Nölkerkunde ,
nicht zu verwechseln mit

'
jedem gewöhnlichen Museum , wo sich Damen versehen und

ekeln können , sondern als ein Museum zu betrachten , zu welchem nicht nur Erwach¬
sene , sondern auch Kinder Zutritt haben und dessen Sehenswürdigkeiten besonders

_ für die Jugend sehr lehrreich sind . — Namentlich wird auf das lebende hun
dertjährige Iktv8vi » k .!N« k, « «Ii1l aus dem Nststufse , mit seinen 3 Jungen , sowie auf die beiden

aus Brasilien und den lebenden aus Afrika hingewiesen . Die
Erklärungen , sowie die Dressur des Krokodils finden von einem jungen Indianer statt .

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein LU . 8eI »» vvlL .

Aus dem Schützenplatze!
Circus für Gymnastik, Ballet und

Pantomime.
Während der Dauer des Schützenfestes

täglich mehrere große Vorstellungen
mit verstärktem Personal

und neuem , wechselnden Programm .
Um gütigen Besuch bittet

hochachtungsvoll

Army Schneider, Mrector.

MH ?" Man bittet , genau auf die Firma zu achten und dieses Hvl88 « i »8 « I » » lrtIivI » v M »» -
8t «» »»» nicht mit anderen gewöhnlichen Wachsfigurencabinets zu verwechseln .

I . Winklers

weltberühmtes anatomisches
ist während des Schützenfestes auf dem Schützenplatze für erwachsene Herren , welche über

16 Jahr alt sind , aufgestellt .
Das „ Museum " enthält nur wissentschaftlichc Präparate und

bietet das Neueste der rnedicmischen Facultät und ihrer Heil «
künde . Eine Collection pathologischer Krankheiten , bestehend
in : Gehirn -, Kehlkopf - , Her )-, Magen -, Lungen - , und Mut -
terkrankheiteil . Künstliche Luftröhrenbildung , Dperation bei
Diphterithis . Trichmcnpräparsie : 2000 mal vergrößert , mit

Erläuterung über die Entstehung und Verkapselung derselben im Muskelflcischc .

_
L2 >»< » vv SO VtA .

> W > Dienstag , den 17 . Juli ist das „ Museum " von früh 9 bis Abends 7 . Uhr ausschließlich
und allein mir für Damen geöffnet und werden sämintliche Operationen und Geburten von Frau Winkler
wissenschaftlich erklärt . Von 7 bis 10 Uhr wieder für Herren geöffnet . « NZs

I

Sonntag , den 15 . , Montag , den 16 . und Dienstag , den 17 . Juli .
Gesammtgastspiel

der Mitglieder des

„Thcalre Varietee " gl Hannover
( Direktion : Lmil kartim ) .

Große Vorstellung und Ballet.
Artistische Direclion : Herr Marlin Nrulher . — Miisikdircctivil : Herr Lapessmeifler MMe .

Caffenöffnnng 3 Uhr , Anfang präcife 4 Uhr , Ende 8 Uhr.
streife der Pfütze :

8pk,iMr 1 Mik 56 I '
tz . I . Mal / i llmll . H . 56 lliZ .

Kinder unter 12 Jahren Zahlen die Halste .

Die Direktion.
Es wird höfischst gebeten , während der Vorstellung nicht zn rauchen.

G . Menke
t » »»8 OI «Ke, » Ii »irK

empfiehlt dem hochgeehrten Publikum zum diesjähri «

gen Brak er Schützenfeste sein Fabrikat von
allen Sorten Honig -, Zucker -, Pfeffer - , Vanille - ,
Gewürz -, Dessert - und Lebkuchen , sowie alle feinen
Bonbons und Chocoladen in bekannter Güte .

Die Bude ist an der Firma kenntlich .
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Meine ganz vortrefflich eingerichtete

Schießbude

Eisenüahn/ahrpfan .
Richtung Nordenhamm -Hude .

Stationen . kMrgS .
LP --Z-

Worm1
W . - Z .!

Abds.
P .-Z .

Nordcnhamm Abfahrt 6 23j 11 50 7 5
Großensiel 6 25 1l !55 7 8
Kleineusiel ,, 6 30 12 !— 7 12
Rodenkirchen „ 6 !40 12>15 7 20
Golzwarden
Brake § Ankunft

6 !45
6 !54

12 !25
12 >35

7
7

30
36

Abfahrt 6 59 12 55 7 Io
Hammelwarden ,, 7 ! 5 1i— 7 45
Elsfleth „ 705 115 7 55
Berne „ 7!20 1 !30 8 5
Neuenkoop ,, 7!30 1i40 8 10
Hude Ankunft 7 3̂8 1 !50 8 20

Richtung Hude -Nordenhamm .
Stationen . !

Mrgs . jNachm
P . -JOP .-J -

AbdS . I
P .-ÄI

Hude
Neuenkoop

Abfahrt 9151
920

3 - 9 3
„ 3 ! 5 9 b

Berne ,, R25 3 10 9 15
Elsfleth „ 9 !35 3 20 9 25
Hammelwarden
Brake §

Ankunft
9 !40
9 !54

3 25
8 39

9
9

30
42

Abfahrt 10, 6 849 9 47
Golzwarden ,, 1040 355 —
Rodenkirchen „ 10 2̂0 4 !- 9 !55
Kleinensiel „ 10 !30 4 ! 5 10 5
Großensiel
Nordenhcmun

„ 10 !40 445 10 10
Ankunft 10!50 431 10 20

Ncdaction unter Verantwortlichkeit dcö Verlegers .
Druck und Verlag von W . Anfsurth in Brake .

auf dem Schützenplatze halte ich dem geehrten
Publikum bestens empfohlen .

LI . ^ V, » » »»» 8
aus Pr . Minden .
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